
 

 

LM „Natur im Garten“: Backhaus 
vergibt 1.000 Gartenplakette 

Auf der Streuobstwiese am Thingplatz in Klein Plasten (LK 
Mecklenburgische-Seenplatte) übergibt Umweltminister Dr. 
Till Backhaus am Samstag ab 14 Uhr die 1.000 
Gartenplakette im Rahmen der 2010 landesweit gestarteten 
Initiative „Natur im Garten“.  

„Ich bin immer wieder aufs Neue begeistert, welch 
durschlagenden Erfolg die ursprünglich aus Niederösterreich 
stammende Aktion hierzulande hat und wie viele 
Gartenbesitzerinnen und -besitzer sich beteiligen. Ziel der 
Initiative ist es, über die Vorteile einer umweltschonenden 
und naturnahen Gartengestaltung zu informieren und 
möglichst viele Menschen zu inspieren, die Bewirtschaftung 
ihre Gärten nach diesen Kriterien auszurichten. Inzwischen 
erfüllen 1.021 Gärten diese Standards, darunter auch neun 
Schaugärten, 87 Schulgärten und vier Gemeinschaftsgärten, 
und wir haben in diesem Jahr soviele Gärten ausgezeichnet 
wie nie zuvor. Es wird deutlich: In Mecklenburg-
Vorpommern wird nicht nur gern gegärtnert, es wird auch 
mit Leidenschaft etwas für Natur, Umwelt und Klima getan. 
Bisher wurden bei uns in M-V über zwei Millionen Euro in 
die Initiative investiert – das sind zwei Millionen Euro für 
ganz konkrete Beiträge für sauberes Wasser, gesunde 
Böden, reine Luft, Artenvielfalt und hochwertige 
Lebensmittel. Damit ist das Projekt so aktuell wie nie“, sagte 
Backhaus im Vorfeld der Auszeichnung. 

Hintergrund 
Die Entstehung des Vorhabens „Natur im Garten“ in MV hat 
ihren Ursprung in Niederösterreich. 1999 startete dort der 
damalige Umweltlandesrat Wolfgang Sobotka die Aktion 
„Natur im Garten“. Ziel war es der Allgemeinheit die 
Bedeutung die ökologische und naturnahe Bewirtschaftung 
von Grünräumen bewusst zu machen. Dabei stehen drei 
zentrale Kriterien im Mittelpunkt: Verzicht auf chem-
synthetischen Dünger, Pestizide und Torf, der Fokus auf 
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Struktur- und Artenvielfalt und die Bewirtschaftung nach 
ökologischen Krierien, wie Kompostierung, 
Regenwassernutzung, Nützlingsförderung, Bodenpflege. 
2010 hat Umweltminister Dr. Till Backhaus die Aktion nach 
M-V geholt und in Göhren Lebbin einen Kooperationsvertrag 
mit Niederösterreich geschlossen. Vorhabensträger der 
Aktion ist der Landschaftspflegeverband Mecklenburger 
Endmoräne.                
 
              


